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Die Entſcheidung über die Kanalvorlage Podbielski über die Handelsverträge
Heute beginnt im preußiſchen Abgeordnetenhaufe die

weite Leſung der Kanalvorlage
t vom Verichterſtatter der Kommiſſion Abg Dr am Zehn
off ein Plan entworfen und den Mitgliedern des Hauſes
r Prüfung zugeſtellt worden Nach dieſem Plan ſoll nach

dem einleitenden Vortrag des Berichterſtatters zunächſt eine
llgemeine Beſprechung ſtattfinden in der namentlich

Ich über das Schleppmonopol und die Abgaben
räge verhandelt werden ſoll Alsdann folgt die Einzel

beſprechung und die Abſtimmung über die einzelnen
za rn ger dann in der aus dem Geſetz ſich

n Reihenfolgeeignet ſgeivenen Verhandlungen über die Kanalvor

lage treten die aufrichtigen Freunde des Ausbaues der
Waſſerſtraßen mit ſchweren Bedenken ein Die Vor
ſage die aus den Beſchlüſſen der Kommiſſion hervorge
gangen iſt und jetzt zur Entſcheidung ſteht hat eine weſent
lich andere Geſtalt als der urſprüngliche Plan Das
Hauptſtück der urſprünglich geplanten Waſſerſtraßenver
vindung der Mittellandkanal iſt ausgeſchaltet und
auch das Bruchſtück das übrig geblieben iſt wird von der
Mehrheit der Kommiſſion nur unter Bedingungen zuge
ſtanden die dafür bürgen daß der Verkehr keine weſentliche
Förderung erfährt Anfänglich wollte die Regierung vom
Schleppmonopol nichts wiſſen jetzt hat ſie ſich gefügt Vom
Rhein nach Hannover ſollen Schiffe nur durch den
Staat geſchleppt werden dürfen Schiffe die mit eigener
Kraft fahren könnten bedürfen dazu der Genehmigung
des Staates der ſie erteilen oder verweigern kann Das
heißt der Staat iſt in der Lage Gebühren zu erheben die
den Verkehr verteuern hemmen erſchweren er hat die Macht
Dampfer die den Rhein heraufkommen zur koſtſpieligen Be
nutzung ſeiner Schleppeinrichtungen oder zur Entrichtung
anderer hoher Abgaben zu zwingen

Man wendet ein der Schleppdienſt auf dem Kanal werde
ohnehin Monopol werden und da ſei das Staatsmonopol
noch beſſer als das Privatmonopol denn beſſer der Staat
geht den Nutzen als eine Geſellſchaft von Finanzleuten
Kehlen und Eiſenbaronen Aber ſelbſt wenn mit einem
Privatmonopol gerechnet werden müßte ſo wäre ſeine Aus
beurung immer durch die Ausſicht auf die Entſtehung einer
Konkurrenz beſchränkt Sind die Schlepplöhne zu hochdie ueberſchüſe zu bedeutend die Befriedigung der Ver

kehrsbedürfniſſe zu unzulänglich ſo kann ſich jeden Augen
blick eine neue Geſellſchaft von Jntereſſenten oder Unter
nehmern bilden um das Privatmonopol zu brechen und dem
Mißbrauch zu ſteuern Wo ein Wettbewerb entſtehen kann
werden die Bäume des Monopols nicht in den Himmel
Syg Gegen das Staatsmonvpol aber gibt es keinen
Schutz

Wie mit dem Schleppmonopol geht es mit den Schiff
fahrtsabgaben auf den natürlichen Waſſerſtraßen
Dieſe Straßen ſind kraft des Artikels 54 der Reichsverfaſſung
und kraft internationaler Verträge abgabenfrei Gleichwohl
ging ſchon vor Jahr und Tag das Gerücht um es ſollten
ſolche Abgaben insbeſondere für den Verkehr auf dem
Rhein eingeführt werden Dagegen verſicherte der Reichs
kanzher am 10 Dezember I im Reichstage daß dem
Bundesrat kein Antrag auf Einführung von Schiffahrts
abgaben vorläge es dürfte deshalb für das hohe Haus
und die beteiligten Erwerbskreiſe kein Grund beſtehen auf
die in der Preſſe enthaltene Erörterung einer theoretiſchen
Streitfrage einzugehen Jm Gegenſatz zu der Erklärung
des Reichskanzlers der die Erhebung von Schiffahrtsabgaben
als unzweifelhaft verfaſſungs und vertragswidrig behandelte
erklärte der Miniſter v Bud de am 9 November 1904
och nicht ein Jahr ſpäter es beſtänden Meinungs

verſchiedenheiten darüber ob eine Abgabenerhebung mit
er Verfaſſung und den Verträgen vereinbar ſei Am

1 Dezember ging Herr v Budde weiter und gab im Namen
des geſamten Staatsminiſteriums alſo auch des Grafen
Zülow in der Kommiſſion die Erklärung ab Die königl
g gatsregierung iſt bereit die geeig neten Schritte zu
m um die hinſichtlich der Abgabenerhebung beſtehenden
ingleichheiten zwiſchen den Kanälen und kanaliſierten Flüſſen

ginerſeits und den natürlichen Waſſerſtraßen andererſeits zu
eſeitigen und die dieſer Maßregel etwa entgegenſtehenden

S er jetzigen Lage des öffentlichen Rechts ſich ergebenden
e rigkeiken aus dem Wege zu räumen

de e Regierung hat keinen Widerſpruch gegen den Beſchluß
r Ranalkommiſſion erhoben daß mit Jnbetriebſetzung des

ſqnais vom Rhein nach Hannover Gebühren zum Ausgleich
ehe Koſten der Verbeſſerung und Unterhaltung der
aulichen Waſſerſtraßen erhoben werden ſollen ſoweit dieſe
n ſtaatliche Aufwendungen eine über das natürliche Maß

ausgehende Verbeſſerung oder Vertiefung erfahren haben
ſelbſt inmung geht über den Rahmen der Vorlage

fus und beabſichtigt alle natürlichen Binnen
in fahrteſtra ßen in Preußen entſprechend bisherigen
belaſ ſten Aufwendungen des Staates mit Abgaben zu

ab da Mittelbar würde auch die Binnenſchiffahrt außer
Ab z preußiſchen Grenzen davon betroffen werden

es in allem Jn ein Geſetz zur Erleichterung des Ver
Kein iſt eine direkt verkehrsfeindliche Tendenz

P arg tragen worden ſo daß es den verkehrsfreundlichen
n hie ſpeziell der Freiſinnigen Vollkspartei die ſich ihre

der dritten darbebalten hat äußerſt ſchwer gemacht iſt in
en Beratung bei der Geſamtabſtimmung für dasGeſetz einzutreten
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Die Landwirtſchaftswoche in Berlin wurde geſtern eingeleitet
Für die Beratung durch die auf drei Tage berechneten Sitzungen des preu ßiſchen

Landesökonomiekollegiums des wiſſenſchaftlichen Bei
rats des Landwirtſchaftsminiſterinms Als Vertreter der
preußiſchen Regierung zu der diesjährigen Tagung ſind erſchienen
Landwirtſchaſtsminiſter v Podbielski Unterſtaatsſekretär
v Conrad Oberlandſtollmeiſter
Miniſterialdirektoren Dr Thiel und Dr Hermes
eine Anzahl Kommiſſare

Kurz nach 10 Uhr eröffnete der Vorſitzende Graf Schwerin
Löwitz die Verhandlungen mit einem Hoch auf den Kaiſer
Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten und nach der
Wiederwahl des bisherigen Vorſtandes Graf Schwerin
Löwitz als erſter Vorſitzender Kammerherr Freiherr von

ferner

Schorlemer Lieſer als zweiter Vorſitzender nahm
zunächſt der Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski zum
ruſſiſchen und öſterreichiſchen Handelsvertrage das Wort Der
Miniſter der etwa eineinhalb Stunden ſprach und in vielen
Stücken das wiederholte was der Reichskanzler im Reichstage
geſagt hatte führte ſonſt noch aus

Jch halte es ſür meine Pflicht wie ſchon bei verſchiedenen
anderen Tagungen des hohen Kollegiums anf gewiſſe Momente
von beſonderer Bedeutung hinzuweiſen Jm gegenwärtigen
Moment ſteht wohl im Vordergrund des Jntereſſes die neue
im Reichstag eingebrachte Vorlage über die Handels
verträge Und gerade hier vor einem Forum von Sach
verſtändigen ſcheint mir die geeignete Stelle zu ſein einige
Punkte zu erläutern die wie mir ſcheint in weiteren Kreiſen
der Landwirtſchaft nicht voll und ganz verſtanden worden ſind
Die Wünſche des Reichstages bezüglich der Getreidezölle
ſind voll durchgeführt worden Und die gegen die Unter
ſcheidung zwiſchen Futter und Braugerſte nament
lich aus Süddeutſchland erhobenen Bedenken erſcheinen mir
auch gehoben Die Folge wird ſein daß unſere Landwirte mehr
Qualitätsgerſte bauen werden Dann aber müſſen die Herren
berückſichtigen daß der Regierung das Denaturierungs
recht voll zuſteht Die Bedenken ſind alſo ungerechtfertigt
im Gegenteil glaube ich iſt volle Sicherheit für die produzierende
Landwirtſchaft geſchaffen worden Man hat geſagt die Re
gierung habe nicht überall bei den Viehzöllen die höchſten Zoll
ſätze herausgebracht Aber da muß man die Verhältniſſe berück
ſichtigen wie ſie waren und wie ſie ſein werden

Der Miniſter geht dann einem Bericht Berliner Blätter zu
folge auf die einzelnen Poſitionen näher ein Bei Ochfen be
trägt die Erhöhung über 100 Prozent bei Schweinen
eine Steigerung von 5 Mark auf 13,50 Mark bei Pferden
die ſech sfache bei Schafen die fünf bis ſechsfache Steige
rung Jch bin überzeugt wenn man die Zahlen ſich vorurteils
frei vor Augen hält wird man ſagen müſſen es iſt eine ganz
erhebliche Steigerung der Zölle gegenüber den bis
herigen Verhältniſſen erreicht worden Nun kam es für mich
e an die beſonderen Verhältniſſe in Preußen zu berück
ichtigen

Jm Oſten iſt die Pferdezucht nicht nur für den kleinen
ſondern auch für den größeren Beſitzer ausſchlaggebend Die
Landwirte leiden aber nicht ſo ſehr unter einem nicht guten
Abſatz der Remontepferde ſondern unter der Unmöglichkeit das
von der Remontekommiſſion zurückgewieſene
Materiol gut zu verwerten Hier müßte die Regierung
prohibitiveingreifen Beifall Und wenn heute die
Landwirtſchaftskammern des Oſtens zuſammentreten würden ſo
bin ich überzengt daß ſie der Regierung für das Erreichte
volle Anerkennung ausſprechen werden Demgegenüber
r ich berechtigt zu ſein manche kleine Poſition fallen zu

en
Und ebenſo im Weſten Sie haben einen ſehr beredten Ver

treter der die Verhältniſſe am Rhein genau kennt in Jhrem
Vizepräſidenten Freiherrn von Scherlemer Er wird mir be
ſiätigen daß wir am Rhein vor einer großen Kataſtrophe
ſtanden weil die minder guten Weinlagen durch die Konkur
renz der ſüdländiſchen Reben und der Verſchnittweine weil
namentlich der deutſche Rotweinbau in der Exiſtenz bedroht
war Auch hier iſt eine Steigerung des Zollſatzes von
4 auf 10 Mark erreicht worden bei Verſchnittweinen von 10 auf
15 Mark Jch glaube auch im Weſten wird man anerkennen
daß etwas Durchgreifendes erreicht worden iſt

Nun werden die Herren aus den anderen Provinzen fragen
was iſt für uns geſchehen Jch habe ja aber auch nur dieſe
beiden Punkte den Oſten und den Weſten heransgenommen wo
mir ein beſönderes Eingreifen erforderlich ſchien Aber ich
glanbe daß auch die mittleren und ſüdlichen Teile Deuntſchlands
die auf die Viehzucht auf den Bau der Qualitätsgerſte
auf den Zuckerrübenbau angewieſen ſind man wird
vielleicht ſpäter erkennen daß die viel angefeindete Zucker
konvention auch eine Beſſerung im Gefolge hat zufrieden
ſein können

Jch will nun auf die Viehſeuchenkonvention mit
Oeſterreich Ungarn eingehen Jch gebe zu daß dieſe Be
ſtimmungen ohne Kommentar ſchwer zit verſtehen ſind Man
darf nicht vergeſſen daß wir mit Hochdruck gearbeitet haben
und daß es galt alles in einen Satz hineinzupreſſen Vielleicht
iſt deshalb nicht genügend Klarheit geſchaffen Meine Herren
Es iſt kein Zweifel daß die Revpreſſivſperre nicht das gebracht
hat was wir für wünſchenswert hielten den Schutz der
heimiſchen Viehzucht Jn unſerem Viebbeſtand ſind ſieben
Milliarden Mark inveſtiert Und da mußte der Staat helfend
eingreifſen Die Forderung ging dabhin eine Präventiv
ſperre zu ſchaffen Die bisherigen Klagen waren be
recht igt Nun hat man auch gegen die Ausübung der
Präventivſperre Bedenken geänßert Dieſe wären övSerechtigt
wenn erſt die Vermittelung des Auswärtigen Amtes angerufen
werden müßte Aber der Herr Reichskanzler hat ſür Preußen
die Ausführung dem Landwirtſchaftsminiſter übertragen Und
meine Herren Sie können überzeugt ſein daß ich und jeder
meiner Nachfolger die Pflichten die uns der Schutz der
heimiſchen Viehzucht auferlegt voll erfüllen werden Beifall

Die Sitnatton iſt folgende bei leicht übertragbaren Vieh
ſeuchen haben wir volle Aktionsfreibelt ebenſo bezüglich des
Nutz und Zuchtviehes bei den ſchwer überträigbaren Sonſt
haben wir hier die nachfolgende Sperre Vie einzuſetzende
Kommiſſion iſt mehr ein dekoratives Ausgleichsventil als daß
ſie ein poſitives Ausgleichsmoment iſt Sie können überzeugt

Graf Lehndorff die

fein daß ich von meinen Befugniſſen den weitgedendſten Gebrauch machen werde Betreffs Rußlands ſind e en n
kommen frei geblieben hier können wir jederzeit ſperren
Nur einige kleine Konzeſſionen haben wir gemacht bezüglich des
geſchlachteten Fleiſches Die Frage des Kontingents iſt nicht
eine beſondere Durchbrechung der Seuchenkonvention Die Ein
fuhr geſchlachteter Schweine beſteht für Oeſterreich Ungarn Jn
dieſem Falle handelte es ſich darum daß OeſterreichUngarn
eine gewiſſe Ausgleichsſumme verlangte Zwei Millionen Das
iſt nichts weiter als eine Summe Geldes und zwar geſtaltet es
ich ſo daß an der Grenze in Bodenbach Paſſau Roſenhelm

Schlachthäuſer errichtet worden und daß die Schweine
einen kurzen Galopp über die Grenze machen um
dort geſchlachtet zu werden Der Unterſchied beſteht darin daß
9 Mark Zoll für lebende und 21 Mark für geſchlachtete
Schweine zu zahlen ſind Es iſt einfach eine Summe Geldes
die der öſterreichiſchen Verwaltung zu gute kommt aber die
Sache iſt nicht ſo aufzufaſſen daß wir die Schweine abzu
nehmen verpflichtet ſind Unter Umſtänden können ja
dieſe 80,000 Schweine auf die Preisbildung von Einfluß ſein
Aber ich glaube es nicht denn das ſind nur Prozent gegen
über unſeren 16 Millionen Schweinen die wir jährlich ſchlachten
Auch 130,000 ruſſiſche Schweine kämen da nicht in Betracht
Der Verkehr an der ruſſiſchen Grenze hat ſchon abgenommen
da die Schweine teurer geworden ſind Jch bin überzengt daß
das auch bei Oeſterreich eintreten wird denn wir cxportieren ja
ſchon jetzt Schweine nach Böhmen

Jch hoffe daß dieſe meine Ausführungen über die Vieh
ſeuchenkonvention eine Klärung geſchaffen haben werden und
daß Sie mir zuſtimmen werden darin daß weſentliche
Beſſerungen gegen das bisherige Syſtem errungen worden ſind
Und ich glaube daß der Herr Reich skanzler der in
dem Sturm geſtanden hat indem er auf der einen Seite
gedrängt wurde weiter zu gehen auf der anderen aber den
Agrariern nicht zu viel zu geben unentwegt ſein Verſprechen
eingelöſt hat für die Landwirtſchaft einzutreten Es iſt für
einen Staat ſchwer aus ſchlechten Verhältniſſen in beſſere zu
kommen weil der Gegner ein Jntereſſe hat an ſeinen Vortetlen
feſtzuhalten Jch boffe daß die Herren im Landes
ökonomiekolleginm mich darin unterſtützen werden daß
nicht weiter die Unzufriedenheit hin ausgetragen
werde Wir haben es geſehen wohin es führt wenn man
jemand kenachteiligt Jch habe wiederholt im Abgeordneten
hauſe betont daß wir durch die Verträge vor 13 Jahren in
eine ſchlechte Lage gekommen ſind Es galt aus dieſer ſchlechten
Lage zu einer berechtigten und anerkannten Poſition uns
wieder durchzukämpfen Das iſt erreicht Aber wir müſſen
uns hüten gegen die Jnd uſt rie in unſeren Beſtrebungen uns
zu richten denn damit entfeſſeln wir nur Gegendruck Auch
hier gilt der Satz Jm Siege ſoll man ſich vor Aus
ſchreitungen hüten und Mäßigung zeigen Wir haben
einen vollen Erfolg erreicht Nun wird der welcher den
Verhältniſſen vielleicht ferner ſteht meinen es hätte noch
mehr durchgedrückt werden können Jedenfalls aber nicht
an vielen Stellen So aber können
Gegner der ſieht daß wir nicht alle Poſitionen bis zum
Aeußerſten ausgenutzt haben ein guter Freund von uns wird
Für mich als Landwirtſchaftsminiſter war es ja ein ſchwerer
Stand aber feſt und unentwegt ſtand mir die
Unterſtützung des Herrn Reichskanzlers in meinen
Beſtrebungen zur Seite

Aber aus dieſem nehmen Sie die Mahnung Wir haben eine
Etiappe erreicht vielleicht findet ſich in zwölf
Jahren ein Mann der mehr erreicht Darum hoffe
ich daß man uns die Anerkennung nicht verfagen wird Was
ſoll aus unſerer landwirtſchaſtlichen Bevölkerung werden wenn
wir ihr nicht ſagen es ſei manches erreicht und damit laſſe ſich
weiter arbeiten Stellen Sie ſich auf dieſen Standpunkt damit
wir es nicht mit einer verbitterten und verärgerten
Landbevölkerung zu tun bekommen die ſagt es nützt ja
doch nichts in Berlin ſitzen Leute die kein Herz für uns haben
Wir müſſen den Leuten die Ueberzeugung beibringen daß ſie
wieder Wind in den Segeln haben Dann werden
wir auch beſſeren Verhältniſſen entgegengehen Nach beſtem
Wiſſen und mit vollem Einſetzen unſeres Könnens haben wir
geglaubt für die Landwirtſchaft eingetreten zu ſein Wir alle
waren beſtrebt der Landwirtſchaft der feſteſten Stütze von
Thron und Altar zu neuer Blüte zu verhelfen lebhaftes
Bravo damit ſich jeder wieder wohl auf ſeiner Scholle fühlt
Stürmiſcher Beifall
Auf Vorſchlag des Vorſitzenden wurde eine Beſprechung

der Handelsvertragsvorlagen dem Deutſchen Landwirt
ſchaftsrat der Dienskag zulammentritt überlaſſen Der
Miniſter verließ darauf die Verſammlung

Deutſches Reich
Hochzeit des Großherzogs von Heſſen

Donnerstag mittag 12 Uhr fand in Darmſtadt die Ziviltraunng
des Großherzogs und der Prinzeſſin Eleonore zu Solms Lich
durch den Staatsminiſter Dr Rothe ſtatt Unmittelbar daran
ſchloß ſich die feierliche kirchliche Trauung in der Hofkirche Die
Traurede hielt Prälat Walz Nach dem Gebet erſolgte der
Ringwechſel Hierauf wurde ein Salut von 101 Kanonenſchüſſen
abgegeben Der Chor des Hoftheaters trug Geſäuge vor Mit
einem Gebet und Segen des Oberboſpredigers Ehrhardt ſchloß
die weibevolle Handlung Nach der kirchlichen Feier fand im
Reſidenzſchloß Galatafel ſtatt Um 4 Uhr nachmittags reiſte das
neuvermählte Paar nach Schloß Romrod Abends war Feſt
vorſtellung im Hoftheater Aus Anlaß der Vermählungsfeier
wurde die Schlüſſeldame Frelin von Granz zur Oberhofmeiſterin
der Großherzogin ernannt

Die Lohnbewegung der Bergarbeiter
Die Siebenerkom miſſion der ausſtändigen Bergarbeiter

wendet ſich an die geſamte BVürgerſchaft in einer Prokla
mation in der es heißt

Die Siebenerkommiſſion hat am vergangenen Sonnabend der
Miniſterialkommiſſion ausdrücklich erklärt Wenn die Zechen
verwaltungen ſich bindend verpflichten keine Maßrege
lungen vorzunehmen in den Lohn und anderen
Fragen beſtimmt entgegenkommen wird die Arbeit
wieder aufgenommen um ſo eher wenn der Jnhalt der an
gekündigten Berggeſetznovelle den weſentlichen Arbeiterwünſchen
entſpricht Wir ſind alſo ſtets zum Friedensſchluß geneigt

wir hoffen daß der
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müſſen die Garantie haben daß den Kameradenn der nie aufgebürdet werden Gerade die älteren
rbeiter die als Vertrauenslente der Verbände fungieren
hen in Gefahr gemaßregelt zu werden wenn bedingungs
ics die Arbeit aufgenommen wird Daß wir dieſe Kame

raden zu ſchühen haben wird jeder rechtdenkende Vürger
gern zugeben Nichts liegt uns ferner als ſrivol
den Streik fortzuſetzen werden uns die erbetenen Garan
ten zugebilligt daun hat der Streik ſchnell ſein Ende
gefunden Wir verkennen nicht die Abſicht der Regierung
den Vergarbeiterſchutz zu fördern aber wir müſſen auch an die

Berggeſetz Novelle von 1892 denken die auch regierungsſeillg
manche arbeiterfreundliche Beſtimmung enthielt Aber der
Landtag hat damals die Regiernngsvorlage total verſchlechtert
Die Werkevertreter im Landtage haben einen Vergarbeitertruh
zuſtande gebracht Wer bürgt uns dafür daß ſich dasſelbe
Schauſpiel nicht wiederholt Werden der Siebenerkommiſſion
die erbetenen Garantien gegeben ſofort wird der Streik be
endet Vorher aber können wir das nicht da wir nicht un
ſägliches Elend gerade über die beſten Kameraden hereinbrechen
laſſen dürfen

Die Proklamation ſchließt
Unſer Wille zum Frieden iſt bekannt wir beklagen

daß es uns noch nicht ermöglicht wurde zu einem ehrlichen
e zu kommen der im Jntereſſe unſeres ganzen
aterlandes liegt Erhalte uns die Bürgerſchaft ihre Sym

pathilen wir werden ſie rechtfertigen Allen Hilfreichen
ſprechen wir namens der notleidenden Bergmannsfamilien den
innigſten Dank aus Helft uns weiter ihr Wohlmeinenden
damit wir die Sache der Gerechtigkeit zum Siege ſühren
können

Der von dem Abg Gothein bei der Verhandlung der
Bergarbeiter Jnterpellation angekündigle Antrag der
Freiſ Vereinigung der die Mißſtände im Kohlenbergban durch
Abänderung der Gewebeordnung beſeitigen will iſt in eine
Reſolution zum Etat des Neichsamts des Jnnern umge
wandelt mit Unterſtützung von Abgeordneten des Zentrums im
Reichstage eingebracht worden

Elne große Volksverſammlung in Breslau unter
Vorſitz Sombarts forderte die ungeſäumte Einbringung
einer Geſetzesvorlage durch die Reichsregierung die die Arbeits
bedingungen regelt auf welche ſich die Forderungen der Berg

leute beziehen
Jn Osnabrück wird ein von drei angeſehenen evan

geliſchen Gelſtlichen unterzeichneter Aufruf veröffent
licht der die Haltung der Grubenbeſitzer als eine Heraus
forderung des geſamten deutſchen Volkes bezeichnet und zu
Sammlungen auſſordert

Der Gemeinderagt von Mülhauſen bewilligte ein
ſtimmig 5000 M für die Streikenden im Ruhrgebiet

Als Folge des Streiks gingen in mehreren Gruben des weſt
Uchen Reviers bei Eſſen neuerdings Strecken zu Bruch Der
Schaden iſt ſehr empfindlich es wird ſpäter nur eine be
dentend geringere Anzahl Vergleute angelegt werden können als
vor dem Streik

Die deutſch öſterreichiſche Bergwerks Geſell
ſchaft in Prag hat die Forderungen der Arbeiter betreffs
25prozentiger Lohnerhöhung und Feſiſetzung eines Minimal
lohnes mit der Begründung abgelehnt daß die gegenwärtige
Koniunktur ungünſtig ſei und auch die Abſatzverhältniſſe ſich
nicht gebeſſert hätten

Südtveſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Geſtorben Reiler

Hermann Beeſe geboren am 14 10 1882 zu Haagr früher im
Jnfanterie Regiment Nr 46 am 25 Januar d J durch Schuß
in den Unterleib angeblich auf der Jagd bei Pukiro durch
He eros erhalten verwundet Reiter Emil Wolf geboren am
8 7 1884 zu Schönebeck früher im Jnfanterie Regiment Nr 128
am 24 Januar d J im Patrouillengefecht in der Nähe von
Okaſewa leicht verwundek vermißt Stabsveterinär Johann
Nogge geboren am 25s 9 1865 zu Norden früher in der
oſtaſiatiſchen fahrenden Batterie nachher zugeteilt dem Feld
artillerte Regiment Nr 10 ſowie Reiter Hermann Feibicke
geboren am 8 6 1882 zu Berlin früher im Küraſſier Regiment
Nr 6 in den Dünen öſtlich Lüderitzbücht verirrt

Verwaltung und Rechtspffege
Das Reicksgericht hat das Urteil des Landgerichts Saar

drücken vom 13 Juni vor Jahres durch das der Vergmann
Kraemer wegen Beleidigung des Geheimen Bergrats
Hilger zu drei Monaten Gefängnis verurteilt worden war
aufgehoben und die Sache an das Landgericht Trier zu rück
verwielen

Kirche und Schule
Die Begierung zu Breslau hat eine Verfügung erlaſſen

nach w des Schuljahr künftig ohne Rückſicht auf die
Lage des Oſterfeſtes mit dem 31 März ſeinen Abſchluß findet
Die Konfirmanden ſollen Sonnabend vor dem Konfirmations
Sonntage ans der Schule entlaſſen werden Damit iſt gleich
zeitig die Erwartung ausgeſprochen daß die Konfirmation an
einem Sonntag des März erfolgt Die Verfügung der Re
gierung iſt mit Frenden zu begrüßen denn erſtens beginnt nun
das neue Schuhhähr prompt mit dem 1 April und zweitens
können Knaben und Mädchen die am 1 April in ein Lehr oder
Dienſtverhältnis eintreten wollen ohne Verzug ihren neuen Ver
pflichtungen nachkommen

Das Kommando des 7 Armeekorps leitete eine Unter
ſuchung gegen den evangeliſchen Diviſionspfarrer
Bachſtein aus Minden einen ehemalioen katholiſchen Geiſt
lichen ein wegen eines in Osnabrück gehaltenen anti
ult montanen Vortrages der großes Aunfſſehen
erregt

Heer und Flotte
Geueral der Kavallerie z D von Alvensleben der von

1886 1890 fommandlerender General des württembergiſchen
Armeekorps war iſt auf ſeinem Schloſſe Jogſihauſen bei Möck
mühl im Alter von 78 Jahren an Lungenentzündung geſtorben

Jn den Marinen der großen Seeſtagten haben nach einer
Zuſammenſtellung der Marinerundſchan im Lanfe des Jahres
1904 folgende Stapelläufe von Kriegsſchiffen ſtatt
geſunden in den Vereinigten Staaten von Amerika 17 Schiffe
mit 177,350 t Deplacement in Großbritannien 16 Schiffe 120,056
im Dentſchen Reiche 5 Schiffe 42,400 in Frankreich 3 Schiffe
32,290 in Italien 2 Schiffe 25,260 t und in Oeſterreich

Ungarn 5 Schiffe mit 11,480 t Depläcement

Kuskand
Die Nuruhen in Ruſland

Der Umſchwung
Der Pelersburger Korreſpondent des Daily Telegraph will

erfahren haben die politiſchen Gefangenen würden am Donnerstag
frekgelaſſen und der Preſſe ihre Freiheit zurückgegeben werden

General Trepow werde ſpäter nach der Mandſchurei geſchickt
und in zehn Tagen werde eine neue repräſentative
Kammer geſchaffen werden Dieſe plötzliche Veränderung
ſei Wittes Einfluß zuzuſchreiben der am Montag
bei einer Sitzung des Sonderkomitees der Miniſter ſeine
Meinung durchſetzte Der Ackerbanminiſter Yermolow habe bei
einem Vortrage dem Zaren die Notwendigkelt das gegenwärtige
Syſtem zu verändern dargelegt und auf Befehl des Monarchen

ſofort einen die neue Konſtilution enthaltenden Ukas entworfen
den der Zar unterzeichnekte Unter den weſentlichen Artikeln
beſänden ſich folgende 1 Witte erhält in ſeiner Eigenſchaſt als
Präſident des Miniſterkomitees den Auftrag vom Zaren die
im kaiſerlichen Ukas vom Weihnachtstage enthaltenen Reform
Prinzipien weiter auszudehnen und zu entwickeln 2 Eine
Penſion ſoll den Waiſenkindern und Krüppeln gegeben werden
deren Unglück am Sonntag vor acht Tagen durch die Truppen
veranlaßt wurde 3 Jm ganzen Lande ſoll die Ordnung durch
friedliche Maßregeln wiederhergeſtellt und das ruſſiſche
Volk ſoll aufgefordert werden mit der Regierung zuſammen
zuarbeiten Die Art der Ausführung dieſes Programms wird
hauptſächlich Wittes Ermeſſen überlaſſen und kann die Ein
berufung einer allgemeinen Semſtwo Verſammlung ein
ſchlicßen

Neue Unruhen
Der Petersburger Berichterſtatter der Morning Poſt will

der Magdeb Zig zufolge wiſſen daß ſich die Ausländer in
Pekersburg auf einen neuen Ausbruch der Arbeiter
nun ruhen gefaßt machen angeblich ſobald das Wetter ſür die
Nachtkämpfe günſtig iſt

Aus Warſchau
Aus Warſchau 2 Februar wird gemeldet Die Zahl der

während der Unruhen Getöteten iſt ſehr hoch und beläuft
ſich nach Angaben des Aerzteperſonals auf 600 die der Ver
wundeten auf mehr als 1000 Die Beerdigung der Ge
töteten wurde in der Nacht unter dem Schutze des Militärs
vorgenommen Viele Perſonen die an der Bewegung nicht
teilgenommen haben ſind auch verwundet worden Ein Teil
der Sozialiſten iſt der Anſicht daß die Plünderung der
Läden von Leuten ausgeführt wurde die dazu von der Polizei
angetrieben wurden Jn einem Aufruf an die Arbeiler heißt
es Hütet euch daß die Regierung nicht hierans Nutzen ziehen
wird um unſere revolutionäre Fahne zu entehren Die
Plünderungen wurden faſt hauptſächlich in ruſſiſchen Läden und
ſolchen ruſſiſcher Juden vorgenommen Die Marſchall Nows
kajaſtraße hat am meiſten gelitten

General Trepow
Der neuernannte Generalgouverneur von Petersburg General

major Trepow hat ſich bei allen Reformfreunden aufs äußerſte
verhaßt gemacht Der Name Trepow bedentet ein Syſtem weil
der Vater des Generalgouverneurs ſeinerzeit Stadthaupimann
von Petersburg war und das Opfer der Nihiliſtin Wera Saſſu
litſch wurde Generalmajor Trepow iſt 1855 geboren und er
hielt ſeine Erziehung im Kaiſerlichen Pagenkorps einer Militär
ſchule in der vorwiegend die Söhne höherer Offiziere und
Staatsbeamten ausgebildet werden Dann trat er in das Regi
ment der Garde zu Pferde mit der Chevaliergarde das vor
nehmſte Kavallerie Regiment Rußlands in dem er bis zu
ſeiner Ernennung zum Oberpolizeimeiſter von Moskau verblieb

unter dem Oberbefehl des Generals Gurko mitgemacht und ſich
mehrfach ausgezeichnet Bei Teliſch wurde er an der Hand
verwundet Für ſeine während des Feldzuges bewieſene
Tapferkeit erhielt Trepow verſchiedene Ordensauszeichnungen
Jm Jahre 1896 wurde er daranf zunächſt zum Verweſer der
Stellung des Moskauer Obervolizeimeiſters ernannt der die
eudgültige Beſtallung alsbald folgte Er war der Nachfolger
Wlaſſowskis der als Polizeimeiſter von Riga während der
Ruſſifizierungsära bei den Deutſchen der alten Hanſaſtadt kein

Mit ſeinem Regiment hat Trepow auch den letzten Türkenkrieg die Korporationen hinwarfen aufnimmt

Demokraten des Senats die Gefolgſchaft verweigerten P
v aber iſt überzeugt die Mehrheit der Nation hinter ſich zu
haben

Die öffentliche
Reformplänen entſchieden

loren haben Da jetzt die Japaner die wichtigarg z ropa t See ehe Filgel Jeder
aben mn er ruſſiſche ihrer wahrſcheinliDispoſition ſeines Heeres änd ern r weinnch die aanze

OeſterreichNugarn
Bei dem deutſchen Votſchafter Grafen von ein Wien fand Donnerstag abend ein Diner ſtatt an za den

Miniſter des Aeußern Graf von Goluchowski der ſächſiſe
Geſandte Graf von Rex das Votſchaftsperſonal und Mitglieder

des Hochadels teilnahmen tAuf die in ungariſcher und ſſchechiſcher Sprache erfolgte Ve
grüßung Koſſuth es zu ſeinen Aenßernungen über die Perſongt
nnion durch mehrere tſchechiſche Abgeordnete an
wortete Koſſſuth gleichfalls in beiden Sprachen indem er dem
B T zyſoge bemerkte daß nur die Perſonglunion geeignet

wäre das Einvernehmen Ungarns mit dem köonföderierten
Oeſterreich zum Heile beider Länder herzuſtellen

Frankreich
Germain der Präſident des Credit Lyonnais iſt geſtern

morgen 4 Uhr in Paris geſtorben
Der franzöſiſche Marineminiſter Thomſon beabſichtigt die von

ſeinem Vorgänger Pelletan abgeſchafften Flottenma növer
im Laufe dieſes Jahres wieder abzuhalten

Die Arbeiter der Ediſonſchen Elektrizitätsgeſellſchaft die
größtenteils Paris mit Licht verſorgt haben beſchloſſen
in den Ausſtand zu treten Die Theaterdirektoren und le
ſtaurateure ſind von den Behörden erſucht worden entſprechende
Vorkehrungen zu treffen

Jtalien
Jn der italieniſchen Deputiertenkammer erklärte ſn

Erwiderung auf eine Anfrage der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Tedesco es gebe drei Geſetzentwürfe betreffend die
Reorganiſation der Eiſenbohnen vom 1 Juli 1905
ab und dieſe lägen bereits fertig da Der erſte betreffe die
Jnbetriebnahme der Netze der Mittelländiſchen Adriatiſchen
und Siziliſchen Eiſenbahnen durch den Staat mit Ausnahme
des Adriatiſchen Netzes von 2000 Kilometern der Meridtonal
bahn der zweite verlangt die notwendigen Mittel der dritte
dringende Maßnahmen für Lieferung des Materials Sobald
Giolitti von ſeinem Unwohlſein hergeſtellt ſein werde werde
der Miniſterrat endgültig über die drei Entwürfe berateu die
der Kammer dann vorgelegt werden ſollen

Vereinigte Stanten von Amerika
Der New York Herald ſowie die Waſhingtoner Korre

ſpondenten prophezeien dem B zufolge einen Konflikt
zwiſchen Rooſevelt und der Kongreßmehrheit
die mittels der Obſtruktion die Truſtintereſſen vertritt Die
Rede des Präſidenten im Union Liga Club in Philadelphia
worin er ein ziemlich radikoles Programm entwickelte gilt
bereits als Signal daß Rooſevelt den Fehdehandſchuh den ihm

Die Situation ähnelt
derjenigen unter Clevelands zweiter Präſidentſchaft wo die

Rovſe

und dürfte wie damals als man verſuchte ſeine No
zu verhindern einen Appell ans Volk inſzenieren

Meinung iſt allen Rooſeveltſchen
günſtig Bryan läßt keine

ohne die Parteigenoſſen beſonders

mination

Gelegenheit vorübergehen
zur Unterſtützung der Frachtratenpolitik energiſch aufzufordern

gutes Andenken hinterlaſſen hatte und als Moskauer Ober
polizeimeiſter zurücktreten mußte weil er für das entſetzliche
Unglück auf dem Chodynskifelde gelegentlich der Krönung des
Kaiſers Nikolaus verantwortlich gemacht wurde Trepow iſt
wegen ſeiner Leitung des Polizeiweſens in Moskau dreimal der
Dankbarkeit des Herrſchers verſichert worden
Außerdem hat er in dieſem Amte den Rang des General

führen wird
An der deutſchen Greuze

Der Schleſiſchen Zeitung wird unterm 2 Februar von der
ruſſiſchen Grenze gemeldet Nachdem noch vorgeſtern in den
ruſſiſchen Grenzrevieren völlige Ruhe geherrſcht hatte ſind
geſtern im Grenzbezirk Dombrowa Unruhen gusgebrochen und
haben ſich nach Sosnowice fortgepflanzt Früh wurde
den Fabriken in Sosnowice noch gearbeitet dann wurde in

Fabriken und erzwangen die Einſtellung der Arbeit Wo man
nicht gleich ihrer Aufforderung Folge leiſtete ſtellten ſie ſämt
liche Maſchinen ab Beim Durchziehen der Straßen faßten ſie

Sosnowice an Die ruſſiſchen Gendarmeriekapitäne ließen den
preußiſchen Grenzbehörden wiſſen daß drüben das Publikum
befürchte es könnte preußiſches Militäreinrücken Drüben
ſei infolgedeſſen bei den Leuten der Gedanke entſtanden die
preußiſche Eiſenbahnbrücke die ſich kurz vor Sosnowice
befindet zu zerſtören damit die Preußen nicht herein könnten
Vom Kattowitzer Lundratsamt wurde ſofort die Sperrung
der Brücke angeordnet und Abteilungen Gendarmerie
poſten dahin verlegt Heute morgen reiſten der Regierungs
präſident v Oppeln und der Kattowitzer Landrat in den Grenz
bezirk um ſich über weitere Maßnahmen zu orientieren Man
beſürchtet daß am hentigen katholiſchen Feiertag Unruhen
entſtehen könnten Die erſte Meldung von heute lautet dahin
daß vorläufig in Sosnowice alles ruhig iſt Ein Verlaß darauf
iſt aber nicht da die Leute ſehr erregt ſind Auf den
Gruben im Kattowitzer Bezirk herrſcht Ruhe

Der Krieg in Oſtaſien
Die Schlacht bei Sandepu

Der Petit Pariſien berichtet aus Petersburg
babe die Offenſive erneunt Diesmal ſei der Angriff gegen das
japaniſche Zentrum gerichtet nachdem der erſte Angriff des
Feindes zurück geſchlagen worden ſei Die ruſſiſche linke Flanke
iſt nicht engagiert dagegen ſind die Korps Gripenberg und
Kaulbars voll im Kampfe Ein Telegramm aus Tienting
meldet die Schlacht wüte auf der ganzen Front

Nach anderen Meldungen kann die fünftägige Schlacht auf dem
ruſſiſchen rechten Flügel als reſultatlos verlaufen an
geſehen werden Beide Teile haben unter großen Opfern ihre
früheren Poſitionen behouptet Ungemein ſchwer waren die
Kampfesbedingungen die gewöhnlichen Geſchütze erwieſen ſich
nur Zerſtörung von Verſchanzungen wirkungslos nur Melinit
omben konnten den geſrorenen Boden ſprengen Hierzu trat

die furchtbare Kälte Tie Aerzte konnten die Verwundeten
nicht verbinden weil ihnen die Finger erſtarrten Verwundete
die nicht ſofort anfgenommen wurden fand man nach ein oder
zwei Siunden erfroren Viele erfroren beim Trans
port daher die hohe Verlnſtziffer Vis Mitte März dürften
die Aklionen ruhen

Der Berichterſtatter des Standard in Tokio kelegraphiert
ſeinem Blalte Es beſlätige ſich daß die ruſſiſche Bewegung
an Hunho ein trauriges Ende gehabt hat Der rechte
Flügel der Ruſſen iſt auf beträchtliche Entfernung zurück
geworfen worden wobei die Ruſſen große Verluſte erlitten
ohne irgend welche Vorteile erlangt zu haben Die ruſſiſchen

Kuropatkin

in königl

Kunſt und wiſſenſchaft

p Hochſchulnach richten Geheimrat Prof Wohlt
mann von der Land wirtſchaftlichen Akademie zu Poppelsdorf
hat einen Ruf nach Halle a S erhalten zum Zwecke der Ver
waltung des 2 Ordinariats für Land wirtſchaft das immajors erhalten und wurde noch zum General der Suite er neuen preußiſchen Etat gefordert wird Er wird dieſer Berufung

nannt Alles was Trepow bisher getan hat berechtigt zur zum 1 April folgen falls das Ordingriat vom Landtag bewilligt
Annahme daß er die Verwaltung Petersburgs ohne Milde wird woran wohl nicht zu zweifeln iſt Der bisherige Privat

dozent für ſemitiſche Sprachen an der Univerfität Berlin Dr
phil Max St reck iſt in gleicher Eigenſchaft an die Univerſität
Straßburg i E übergeſiedelt gSeminar ſür hiſtoriſche Geographie unter Prof Sieglin eine
Aſſiſtentenſtelle ſür orientaliſche Geographie

Streck verwaltete zugleich am

oh Bühnenchronik Das Enſemble des Berliner
Schauſpielhauſes ſpielte im Stadttheater zu

Bremen Sophokles König Odipus mit ſehr ſtarkem Er
einzelnen Fabriken das Zeichen zur Einſtellung der Arbeit ge folg Bernard Shaws Komödie Helden fand im Mün
geben Die Leute zogen in großen Trupps durch ſämtliche chener Schanſpielhauſe großen Beiſall Aus Wien wird ge

meldet Das Jubiläumstheater erzielte mit einer treff
lichen Aufführung von Shakeſpeares Timon von Ath en
in Bulthaupts BVearbeitung einen guten Erfolg Jm Peter s

den Polizeiwachtmeiſter ab und dieſer mußte mit ihnen burger Nemetti Theater gelangte dieſer Tage Trau
marſchieren Jm übrigen ſind Gewalttätigkeiten nicht verübt mulus von Worotnikow und Matkterna unter dem V
worden Jm Laufe des Tages kam ein Koſakenregiment in Fautasjer ins Ruſſiſche übertragen zur Aufführung e

Zenſur hatte jedoch den ganzen dritten Akt die Mehlkiſte im
alten Bäckerkeller geſtrichen offenbar weil die Verſammlung
der Antityrannig der ehrenfeſten und freien Blutsverbindung
der Gymngaſiaſten Brutus Catilina Spartocus uſw
geeignet ſchien die Fundamente des Staates zu untergraben
Bizets pikante Bühnenmnuſik zu Dandets Axléſienne
wurde dieſer Tage im Pariſer Odéon zum 500 Male geſpielt
Die Arléſienne hatte genan dasſelbe Schickſal wie Carmen
auch ſie wurde als ſie am 1 Oktober 1872 im Vandeville
Theater zum erſten Male zu Gehör gebracht wurde höflich und
kühl abgelehnt Ein nachgelaſſenes Werk von Robert
Planquette dem Schöpfer der Glocken von Corneville
eine Operette iſt in ſeinem Nachlaß geſunden worden Sie
führt den Titel Le Paradis de Mahomet

r Kleine Mitteilungen Wie aus Düſſeldorf ge
meldet wird ſtarb dort infolge Lungenentzündung der Maler
Profeſſor Os wald Achenbach Jn Tüſſeldorf am 2 Februar
1827 geboren bildete er ſich auf der dortigen Akademie dann
bei ſeinem um zwölf Jahre älteren Bruder Andreas dem See
und Landſchaftsmaler ſowie auf Reiſen in Jtalien aus 1863 72
war er Profeſſor an der Akademie ſeiner Vaterſtadt die ihn
ſpäſer durch Verleihung des Ehrenbürgerrechts auszeichnete
Seine Bilder ſchildern mit Vorliebe den Golf von Neapel Noam
und den Weſten Campaniens Sizilien und die Schweiz Jn
Mailand hat ſich Graf Jppolito Malaguzzi Valeri erſchoſſen
der Direktor des Mailänder Stagtsarchivs und bekannte
Hiſtoriker Die Urſache iſt in einem Nervenleiden zu ſuchen

m

Provinzialnachrichten
Wittenberg 2 Febr Eine ſeltſame meteorologiſche

El einn trat nach dem W Tygbl heute bormilton
zwiſchen 8 und 9 Uhr ein Nachdem der Himmel wiederton
ſeine Bewölkung geändert hatte trieb ein ſtürmiſcher Weſtwiny
eine faſt ſchwarze Wolke über die Stadt die heftige Hagele v
Schneeſchauer brachte Um 29 Uhr flammte in dieſer Wolte
ein von einem heſtigen Donnerſchlag begleiteter greller W
auf wonach der Schneeſturm mit ernenter Gewalt eſnſetzte
Luft war dabei ſo mit Elektrizität geladen daß dieſelbe in e
Telegraphen und Fernſprechleitungen Ausaleichung ſuchte r
fand die ſich durch Klingeln bemerkbar machte Jn einer Stun

war das Wetter vorüber gellen werde
e Merſeburg 31 Jan Neue Rektorſtellen wernach e lichen Bekanntmachung der kgl ezirtsreniehee

am 1 April d J in Roßleben und in Jeſſen eingerie
werden

Verluſte beziffern ſich angeblich auf nahezu 10,000 Tote und
Verwundete während die Japaner nur etwa 3000 Mann ver ſtücke der Langendoörferſtrate beugte ſich der Schuhmache

Weißenfels 2 Febr An ge ſchoſſen Jn einem Brrr
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15 dem Fenſter als plötzlich ein Schuß fiel und Hhab Schroikugeln in der Bruſt fühlte Er wurde zwe
ein ndlung ins Krankenhous geſchafft aber da erärztliche Dies derieht iſt bald wieder entlaſſen Die Pollzei
nicht Waflat den Vorfall aufzuklären

Rordhanſen 2 Febr tVerhafteter Defraudant83eſerczeant Drüſedan aus Benneckenſtein der in
Der ſchaft inzwiſchen abgeurtellten Stadtſekretär

nach erbeblichen Unlerſchlagungen flüchtig geworden warMön bisher nicht gefaßt werden konnte iſt geſtern nach der
ob Ztg in Halle a S verhaftet und noch an

ſelben Tage in das hieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert

worden ebis Eichsfeld 2 Febr Ein ſchwerer Unfalle R an dem im Bau begriffenen Schachte des Deutſchen
Zaliwerkes zu Breitenworbis Ein Arbeiter ſtürzte in die Tlefe
und erlitt ſchwere Verletzungen

mit dem

Braunſchweig 2 Febr Selbſtmord Eine hieſige gewen kberge Ehefran dle wegen Neuraſthenie Aufnahme im
hödtiſchen Krankenbauſe gefunden hatte benutzte einen un
bewachten Augenblick dazu um ſich aus einem Fenſter des dritten
Stockes auf den Hof zu ſtürzen Sie war anf der Stelle tot

Leipzig 2 Febr Kleinmeſſen Die Stadtverordneten
ſtimmten dem Ralsbeſchluß zu ab 1907 die geſamten Klein
meſſen aus dem Stadkinnern nach dem Frankfurter Tor zu ver
egeneignen i V 2 Febr Von der Maſchine erfaßt

n der Hüttelſchen Brauerei im Nachbardorfe Stöckigt wurde
der 42jährige Brauburſche Emil Waner bei ſeiner Arbeit auf
dem Malzboden vom DTreibriemen der Maſchine erfaßt
Der Mann deſſen Kleider ſich um die Welle geſchlungen halten
wurden ſämtliche Rippen der rechten Brnuſtſeite zermalmt Der
Tod erlöſte ihn bald von ſeinen Qualen
e d

S vermiſchtes
Anf dem Schießſtand erſchoſſen Ein entſetzlicher Unglücksfall

ereignete ſich auf dem der Berliner Schützengilde gehörigen
Schießſtande des Schloſſes Schönholz Der dem Berliner
Schützenverein Treu angehörige Magiſtratsſekrelär Schulz
übte ſich im Scheibenſchießen und hatte ſeine Büchſe in Anſchlag
gebracht als ſich die Opta löſte und zu Boden fiel Sch nahm
die Flinte zurück ſtützte den Kolben auf den Fußboden unb bückte
ſich um die entfallene Linſe wieder aufzuheben Hierbei geriet
er mit dem Kopf über die Mündung der Schußwaffe und be
rührte nach der D vermutlich gleichzeitig mit dem Bein
den Hahn Die Vüchſe entlud ſich und die Kugel drang dem
Schützen hinter dem rechten Ohr in den Kopf Das Geſchoß
zerriß die Schlagader durchbohrte das Gehirn und zertrümmerte
die obere Schädeldecke Schulz brach beſinnungslos zuſammen
Ein zufällig in der Schießhalle weilender Arzt der ebenfalls
Mitalled eines Schützenvereins iſt legte dem Schwerverletzten
einen Notverband an und veranlaßte ſeine ſofortige Ueberführung
mittels Krankenswagens nach dem Krankenhauſe Friedrichshein
Hier iſt Schulz ohne die Beſinnung wieder erlangt zu haben
ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Jm Eiſenbahnzuge irrſinnig geworden Jm Nachtſchnellzug
Berlin Eydtkuhnen wurde plößlich eine Dame Tochter eines
ruſſiſchen Staatsrats irrſinnig Sie mußte der Danz Ztg
zufolge aus dem Zuge entfernt und iu das Diſchauer Johan
niter Krankenhaus gebracht we

Ueber Verdentſchungen von Ortsnamen berichtet die Danziger
Zeitung Die Landgemeinde Vymokeln Kreis Strasburg iſt in
Deulſchental die kleine Landgemeinde Czersk im Kreiſe Schwetz

in Helenenfelde und die Landgemeinde Czelenezin ebenfalls
im Kreiſe Schwetz in Schellenſchin umgeändert worden

Sturmflut in Geeſtemünde Bei ſchwerem Weſtſlurm herrſchte
am Donnerstag hohe Sturmflut Der Außendeich am Fiſcherei
hafenn droht durchzubrechen Zweihundert Arbeiter ſchütten
Sandſäcke in die Ocffnung

Drei deutſche Hochſeekutter untergegangen Die während der
Stürme zu Anfang des Jannar auf See geweſenen Fiſcherkutter
H F 251 H F 252 und P C 32 von denen bisher noch

immer kein Lebenszeichen gekommen werden nunmehr als mit
voller Beſatzung untergegangen betrachtet Dieſe drei von Cux
haven in See gegangenen Fiſcherkutter hatten eine Geſamt
beſatzung von elf Mann an Bord Davon befanden ſich auf
H F 251 Schiffer Georg Dreyer Finkenwärder drei Mann

auf H F 252 Schiffer Claus Meyer Finkenwärder vier
Mann und auf P C 32 Schiffer Garws Cranz vier Mann
Alle drei Kutter waren neue noch nicht ein Jahr alte
nach dem nen Syſtem gebaute Fahrzeuge Für die erſt im
vorigen Jahre ſo ſchwer geprüſte Secfiſcherflotte der Elbmündung
fängt auch das neue Jahr wenig glückverheißend an

Erdbeben Jn Andiſchan in Rußland ſind Donnerstag vor
win um 10 Uhr 15 Minuten zwei ſtarke Erdſtöße verſpürt
worden

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Unwetter und Betriebsſtörnngen
Halle 3 Febr Ein außerordentlich ſchweres Unwetter

iſt am geſtrigen Tage in dem zwiſchen Magdeburg
Wittenberg und Jüterblog gelegenen Dreicck nieder
gegangen Dadurch war zwiſchen Halle und Berlin die
telephoniſche Verbindung vollſtändig geſtört Dies war auch
noch heute früh der Fall ſo daß wir die neueſten Nach
richten und Kurſe unſeren Leſern nicht mitteilen können
Berlin 2 Febr Jnſolge des herrſchenden Sturmes

ſind viele Telegraphenleitungen im Inlande und nach
dem Auslande geſtört Jnsbefondere ſtark beeinträchtigt ſind die

erbindungen nach Frankreich Belgien Schweiz Jtalien
chweden Norwegen und zum Teil nach England ſowie nach

dem Weſten Deutſchlands Die Telegramme erleiden all
gemein Verzögerungen

Mäsengni und der Noland von Berlin
Berlin 2 Febr Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Nach

Jner uns aus Paris kommenden Mitteilung foll dort der
Komponiſt Mascagni behauptet haben die Vertonung des

Roland von Verlin ſei ihm vom Kaiſer zweimal an
geboten worden er habe aber abgelehnt mit dem Zuſatz Seine
Majeſtät möge Leoncavallo beauftragen Sollte Mascagni
wirklich etwas Derartiges behauptet haben ſo würde er ſich mit
der Wahrheit in Widerſpruch geſetzt haben Eine Aufforderung
den Noland von Berlin zu kömponieren iſt von Seiner

gjeſtät an Mascagni niemals gerichtet worden

Die Lohnbewegung der Bergarbeiter
Ergebnisloſe Verhandlungen

Preslan 2 Febr Die Verhandlungen die geſtern und heute
z den Vertretern der ausſtändigen Vergleute auf der

nigin Luiſegrube wegen Beilegung des Ausſtandes
dert wurden ſind der Schleſ Zig zufolge ergebnislos ge

Abgeſagter Kongreß
ded e Febr Es heißt daß der internationale Kongreß
we Vergarbeiter der für Sonnabend in Dover beabſichtigt
ge nicht ſtättfinden wird da die deutſchen Ab
n in Brüſſel erklärt haben daß der Kongreß jetzt

a ſei weil der Zweck der Geſuche der Ausſtändigen bei

ihren franzöſiſchen engliſchen und belgiſchen
errelcht ſel

Verlin 3 Febr Der Slaatsanz meldet daß der Miniſter
des Jnunern Frhr v Hammerſtein nach Düſſeldorf uſw
abreiſte

Kameraden

Kontraktbruch ländlicher Arbeiter
Königsberg i Pr 3 Febr Wie der Hartungſchen Ztg

von gutunterrichteter Seite ans Verlin telegröphiert Wwird
hat die Regierung nach einer dem Vorſitzenden
der betreffenden Kommiſſion zugegangenen Nachricht anf
die Weiterberatung des Geſe
Kontraktbruch ländlicher
ſie noch
ſtellen will

entwurfs betreffend den
rbeiter verzichtet da

weitere Ermittelungen über die Geſetzmaterie an

Die Unrnhen in Rußzland
Gorki befreit

Petersburg 2 Febr Maxim Gorki iſt wieder n Freiheit geſetzt worden

Brückeneinſturz
Petersburg 3 Febr Geſtern mittag 1 Uhr

Hängebrücke über die Fontanka ein
Lragoner welche eben die Brücke paſſierten fielen ins
Waſſer Ein Dragener wird vermißt Bei dem Einſturz der
Brücke riſſen die tragenden Seile gleichzeitig auf beiden Ufern
Die Brücke ſamt den darauf befindlichen Fußgängern einer
Mietsdroſchke Laſtfuhrwerken und den vorderen Reihen der
Dragoner ſtürzte auf das Eis Die erſchreckten Pferde ſtürzten
über das Geländer zur Seite brachen durch das hier ſchwache
Eis und fielen ins Waſſer Die zur Hilfe gerufene Feuerwehr
verſuchte die Pferde zu retten

ſtürzte die
etwa ſünfzig

Berlin 3 Febr Bei ſeinem letzten Beſuche in den neuen
Werkſtätten der Deutſchen Glasmoſaikgeſelkſchaft
Publ K Wagner in Rizxdorf ſprach der Kaiſer auch
ſeine beſondere Genugtnung über die zweckmäßige Einrichtung
des Arbeiterſpeiſeraumes aus Jm Anſchluß an dieſe
Anerkennung hat der Kaiſer jetzt der Anſtalt vier prachtvolle
Bilder mit eigenhändigen Widmungen geſchenkt die
ausdrücklich für den Arbeiterſpeiſeſaal beſtimmt ſind

Berlin 3 Febr Geſtern verſuchte die unverehelichte 25jäh
rige Näherin Emilie Ehricke ſich und ihre beiden kleinen
Kinder durch Lyſol zu vergiſten Schwer verletzt wurden alle
drei in ein Krankenhaus gebracht Verſchmähte Liebe oftmals
wiederholte aber nie eingehaltene Eheverſprechen und Nahrungs
ſorgen waren die Motive zu der unſeligen Tat

Amſterdam 3 Febr Nach einem Telegramm des Telegraaf
aus Kota Radja Aktchin iſt ein holländiſches Biwak bei
Meurandehpaja in der Landſchaft Telok Semawe von Ein
geborenen überfallen worden wobei auf holländiſcher Seite
16 Mann getötet wurden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Handlel Gewerbe und Verkehr
SchlachtviehmarkKt im stäicdkt Viehhoſe zu LIalle

Am 2 Februar 1904
Preise f 50 kg a Lebend b Sehlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual z
2 225a b a p g v35 Rinder 35davon 10 Ochsen 37 35 33 102 Färsen, 35 32 211 Kühe 34 30 28 n12 Bullen 36 34 32 t1253 KRälber 49 l 42 36 5349 Hammeol Schafe 33 30 26 49265 Landschweine 60 58 56 250 15Geschäftsgang mittelmäßig Gesamtauftrieb 402 Schlachttiere

Schlachtviehhoſmarkt Leiprig
2 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewiecht

Auftrieb 170 Rinder und z2war 55 Ochsen 6 Kalben 61 Kähe
48 Bullen 916 Kälber 219 Stück Schafvieh 1547 Schweine zu
sammen 2852 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 742 junge fleischige nicht ausgemastete 70
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 65
4 gering genährte jeden Alters

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 67ältere ausgemästete Lühe 624 mähig genährte Kühe und Kalben 545 gering genährte Kühe und Kalben 46

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 68
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 63

3 gering genährt e 56Kälber 1 feinste MAast Vollm AI u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47
3 geringe Saugkälber 404 ältere gering genöhrte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere AMasthammel 343 mäßiggenährtellammel Schafe Mlerzschafe

Sehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 59

2 Heischige 553 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50
4 ausländiseche aus d

Geschäftsgang in Rindern langsam Kälbern Schaffen u Schweinen
miittelmässig Verkauft 109 Rinder u z2war 20 Oechsen 4 Kalben
50 Kühe 35 Bullen 916 Kälber 273 Schafe 1501 Schweine

Rio de Janeiro 1 Febr Wecehsel auf London 13

Preise von Kali Knxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 2 Febr

S S Geld Briet
11 400 11,600

Geld ſBriet
7625 7660

neeeeeeeeeeeeeeeeeeg ceu

Alexandersh all Hohbenkels
Beienrode 9400 9475 Hohbenzollera 8650 8700Benthe Aktien 4801 500 Justus T 8450 8550
Eurbageh 10,150 10,250 Kaiseroda 9500 9550Carlsfund 8800 NXeustaßſkurt 16,250Desdemona NRonnenberg Akt 150 152Deutschland 815 Salzdetfurt Kaliw A 258 262 99Friedrichshall 16200 16490 Salzgitter Vorz A 96
Glückauf Sondersh 16,000 Sehwarzburger Sal 1000

e 11751 1225 Siegtried I 2100 SHedwigsburg 11,8001 Wiſhelmshall 13,85014,000
IHeldburg 5290 6390 Wintershall 11,000Hevreynia 23,0001 Hannov Kali Akt 07
und Carlsfund

Kaliwoerte fest Heldburg steigend ferner Nachfrage für Glückaut

Mexik äuB Anl grotel 5 102,70h2

Kursnoti ca 00 L 1esterr Goldrente 07,70errungen do Kronenrente 4
Rumän St Anl v 05 5 00,400

vom 2 Februar do amrt Rente v 98 4 88 50 b
Russ Gold Anl v 94 3 80 60bec e do Staatsanl v 1902Privat Disk ont 2 unev b 1915 4 89 20 b

erb amort Rente 4 77,75620Weehzel Spanische Anl große 4

e do do miuAmsterdam 100 t 8 T 169 50 b do do kleine 4
do do 2 M rärk Administr Anl 4 88 25020Brüssel Antw 100Fr 8 T 81,30 a do unif Anl v 1903 1 87,90 d

Italien Plätze 100 10 F 51 250
London 1L St 8 T 20,4762

do do 3 N 20,350NFew Vork 1 Doll vista 4,19258
Paris 100 Fr 8 T 31,45620
Petersburg 100 R 8 T

do do 3 MSehweiz 100 Fr 8 T 81,1562
Wien 100 Kr 8 T 85,1 5d2

Banknoten
Engl Banknoten p II St 20 2902
Französ p 100 Fr 91,5502
Holländ p 100 fl 169,7062
Italien P 100 Lire 81,40b2
Oesterr p 100 Kr 85 1562
Russische P 100 R 216,00b2
Schweiz p 100 Fr 81,30b2

Türkenlose M p Stek freo 13 2062
Ungar Goldrente gr 100 25d20

do do 500er 4 100,50b
do do 100er 4 100,60ddo Kronen Rente 4 98,40dz0

Mosk St Anl XXX
XXXIII 1000 100 R 4

Wien Invest A v O2 4 o rm

HRank Akten

Berliner Bank 92,00do Handelsges 8 165,608
do Hyp Bank A 0 I119,00bro

do

Deutsche Vonds u Stantspap
Dr Reichsanl conv 332 102 20020

do do 3/2 102 20b26
do o 3 9o0,300do do ulIt 3 50 1002

Preuß Konsols conv 32 102 30b0
do do 3/2 102,30620
do do 3 690,30b26do do ult 3Badische St Anl 1904

Bayer Staats Anl
Hamb Staatsrente

3/2 100,206
37/2 100 20620
312 102 25626

Sächs do s 88,7088Rhein Prov X XII
XVII XXIV XXVII 3 99 50b28
Berl Stadt Anl 82/98 312 99,60b20
Erfurt do 93 01 I III 4 103,50623

do do 93 01 III 3 98,750Halle st Anl do
unconv 1906/07 4 1103,308

do do 1886 92 312 99,500
Magd do 91 uncv 10 4 104,306

do do 1875 80 86
91 02 I 3 99,756

Merseb do O uncv 10 4 103,706
Münch do 1903 1904 312 98,806
Naumb do 97 u ev 900 3 99,006
Kur u Neum Com O 352 99,756
Lanäseh Centr Pfäb 4

do do 3/2 99,906do do 3 606Sächs iandseh Pkdbr 3/2 100,00b2

do do 3 33,206
Anslündische Fonds

do do Kleine 4/2 96 50b2
do äuß Anl 10200 M 4 94,006
do do 2040 M 4 95 00b26
do do 408 M 42 96 00 bChin Anl v 96 große 5 101,00b28
do do Kleine 5 100,80b2
do Anl v 98 große 4 92,906
do do kleine 4 392,906

Griech Ks 490 Goldr 1,3 39 00b20
do 490 Monop Anl 1,75 52 00bz0

Ital Anl neue strfr i

do B O 152 00626
Bresl Disk Bank 52 117 508
Com u Disk Bank 6 123 50620
Darmst Bk Markst 6 144,25620
DessauerLandesbank 412 107 50b20
Deutsche Bank 11 238,75b2
Diskonto Gesellsch 82 192 20b2
Dresdner Bank 7 1161,40620

do Bankverein 5 105 50626
ILeipz Kredit Anstalt 82 178 50028
eiten rgäntW 52 12125070

Nationalbk f Dtsehl 5 131,00626
Oester Kredit Anstalt 834 212 09b2

Reichsbank 6,18Russ B ausw Hand 8 123,75b2
Sächsische Bank 6 1133 ,60d2Schaaffhaus Bankv 6 147,10bes
Wiener Bankverein 7 1143,00b2

ERisenbahn n Kleinbahn Akt
und Prioritäten

Halberst Blankenb 5 125,750
Halle Hettstedt Lit Al 32 82,006
Lübeck Büchen 6 182,006
Allg Dtsch Kleinb 0759,40626

ILok u Strassenb 7 157 00026
Elektr Hochbahn 32 123 50b20
Gr Berl Strassenb 8 185 50b20
Hamburg Strassenb 8/2 189 30b2
Oest Franz St Bahn 525 138 0062
Südöst St Bh Komb 0 17,40b2
Baltimore Ohio sh 4 102,60b2
Canada Pac Sh 6 1132 90b62
Luxemb Pr Henri 4 1113,756b2
Hall Hettst Pr Obl 32 82,006

Industrie Akien

Sehiffahrts Ges
Hamb Am Paketf 6 143,006
Norddeutscher LIoyäl 6 111,0002a
V Elbe u Saale Sch 4

BragereienBöhmisech Brauhaus 10 192,500
DentseheBierbr Ges ſ10 48 o0s
Patzenhofer 15 249 co6G
Schönebg Schl Br 12 229 2562
Schultheiß Brauerei 16 271 00b29
Herkules Br Kassel 10 177,5060
Klosterbr Röderhof 10 164 8062
Leipzig Bierbr Rieb 10 214,006
Vereinsbr Artern 42 103,756

Bochumer Gussstahl 10
Gebr Böhler Co 9Braunsech Kohlenwk 9

do do St Prior 10
do Jute Spinn 12

Buderus Eisenw 5
Concordia Bergbau 18

do Spinnerei 15
Consolidat Sehalke 28
Cröllwitzer Papierf 12
Ditsch Am Werkz F 0
Dtsch Atl Telegr G
Dtseh Gasglühl Ges 12
do Kabelwerke 3do Waffen u Munit 12

Eschweiler Bergwerk 14
Fraustädt Zuckerf 9
Fr Wilhelmnsh Pr A 5
Gelsenkirehen Brgw 11

Kahla Porzellanfabr 30 500,006Industrie Ges Kaliwerk Ascherleb 10 176,50229
Akkumulat Fabrik 122 220 00bz0 Kirchner Co 7 1164,00bz6
Akt Ges f Anilinfab 16 368 50b26Köln Müs Bergw ev 090 25620
Adler Portl Zem F o 1143,2516 König Wilhelm eonv 12 280 00bes
Allg Berl Omnib G 14 310 00 do St Prior 17 350,6002
Allgem 9 234,50020 Körbisdorf Zuckerf 8 135,60bAnglo Kont Guano 6 114,3082 Kronprinz Metall 20 360 1062
Anhalt Kohlenwerkel 4 108,30626 ahmeyer Co 2/2 133 00626
Berl Anh Maschinen 2 218,50220 Laurahütte 11 256 2002
Berl Plektrizit W 92 206,7562 Leopoldgrube 7 111,756b26
Berzelius 0 125,50b26 Leopoldshalrst ARt 274,00b6Beton u Monierbau 7 135 00b28 do Prior Akt 5 117 25b26
Bismarckhütte 16 301,00026 übecker Masch Fb 14 307,75d26

241,00b2 Masch F Bnekau 3 58,00d26
237 50026 Aülheim Bergwerke 8 186 00b26
202 006 Neue Boden Akt Gs 10 1149 00dza
220 25b26 Nordd Wollkämmer 10 163 00bra
244,75b26Obersehl Risenbhnb 5 145 2502
115 25626 do Eisenind Caro 112 50b26
340 25626 do Kokswerke 8 1I46 00te6
215,508 Orenstein Koppel 8 165 00tz6
226 2526 Phönix Bergbhau 8 68 50be6
243 00b26 Posener Spritfabrik 16
32,756 Rhein Nass Bergw 18 302 00dr6

/2117 40826 Rhein Metallwaren 0 104 50d20
335 50b26 do Vorz Akt 0 122,70b294,00d20 Rhein Stahlwerke 9 194,25b20
320 00b28 Riebeck Montanw 122 226 25b28

Donnersmarekh env 14 257 00t26 Rombacher Hüttenw 8 217 00dz6
Dortm Union C ab 2 30d26 Rositzer Braunkohl 14 237 25b26

do do Vorz A D 5 102 406 do Zuckerfabrik 8 163,00be6
Dynam Tr C Nobel s 183 806 ISächs Th Brk St A O 102 00bzG
Eilenb Kattun 5 99,00t28 do do St Pr O 00b6Eintracht Bergw 15 313 00bz6 S ehs Webst F Sch 12 240 ob
Elekt Untern Zürich 712169 25d20 Saine Salzungen 100 80hb26

251 o0b26 Sangerh Maschinenf 8 232 00b 6
178,75d2 ISchalker Gruben
127,50d26 Schles Portl Cem
227 00bz6 Sehneider Hugo

322 582 00dz
72 213 50d6
92 152 50 b

Georg MAarienhütten 31 105 ootzä Schuckert Elektr o 140 00des
do do St Pr 5 123,75b28Siemens Halske 7 81 75d 0

Ges f elektr Untern 3 137,25026Stassfurt Chem Fabr 8 144,50t6
Glauziger Zuekerf 10 131,25626Stettiner Chamotte D 18 312 25b26
Hallesehe Alaschinen 9 360 ob do Vulkan 14 224 00 G
Hann Bau G St Pr I 94 00628Stöhr Kammgarn 7 43,008
Harpener Bergban 11 2t3,90b2 Stolberger Zinkh 6 157 ob
Harimanndlaschinen 0 133 00626Sudenburg Maschin O I08 ob
asper Eisenwerke 8 2218,75b26 P hele Eisenh St Pr 0 82 80dr6
Heinrichsh all Chem 12 198,756 do do Vorz A 101,756
Hibernia Bergw G 11 Thüring Salinen I 68 420b
Hildebrand Mühlen 9 160,306 Tittel Kräger 8 10 75d
Höehster Farbwerke 20 393,00bz2 d Lind Bau Ver 6 170 00dea
Hörder Bergwerke Wegelin Hähbner 8 1350,08St Pr Lit Al 8 66 oobes Westeregeln Alkali 17 267 80drgHuldschinsky 6 36 90d l Maschinen 7 216

17

Kurse im freien Verkehr nachmittag 212 Uhr
Oesterr Kreditaktien 212,00 Böchum Guhstahl 241,90
Berliner Handelsges 165,60 Dortmunder Union 96,50
Darmstüdter Bank 144 25 Laurahütte 256,50
Deuiseche Bank 238,75 Rhein Stahlwerke 193,25Diskonto Kommandit 192,20 Gelsenkirehen Bergwerk 228,75
Dreedner Bank Harpener 213,s0Nationalbank f Deutsehl 131,00 Hibernia
Sehbaaffhaus Bankverein 147,10 Gr Berliner Straßenb 185 80
Lübeok Büchen 182,00 Hamb Amer Pakett 144,10Lombarden Norddeutseher Lloyd 00

Tendenz kegt
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Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzeuxnisse usw 1

2 Febr Weizen loco ruhig loco holsteinisechere n Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
südrussischer 9 Pud 1015 Jan Abl 109,00 holstein uHater lest hol

gtein u mecklend 146 152 Mais fest gemischter amerik 99,50
Platai deburg 2 Febr Amtl Notierungen Die Notierungen

verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer ruhig gut 168 172 mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 179 184 M Rauh gut 162 167ine ausländ gut 180 190 mittel

Roggen ruhig in ländischer 138 142 mittel 131 136 gering
e

Gerste hiesige Chevalier unverändert gut 175 185 mittel
165 170 ing feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
160 170 mi gering Nintergerste gutmittel grring Ausländ Futtergerste gut 123 125

Hafer ruhig inländischer gut 145 150 mittel 138 144
gering bis ausländ gut 143 147 mittel geringI ais stetig runder gut 126 130 amerik bunter gut 128 129

Kafſee
Kaffee behauptetHamburg 2 Febr Umsatz 3000 Sack

tus
w Nordhausen 2 Febr Branntwein 45 o Vol kür 100 ha

Faß ab Hrennerei 73,00 75,00 desgl 40 Vol 65 00 67,00 M
Hamburg 2 Febr Spiritus ruhig Febr 26,75 Febr März

26,75 März April 26,75 G
Paris 2 Febr Spiritus matt Febr 46,00 März 45,00 Mai

Aug 43,59 Sept Dez 39,25
Petroleum

Hamburg 2 Febr Petroleum flau Stand white loco 5,80
Antwerpen 2 Febr Schlußbericht Raffiniertes 7

weiß loco 168,50 bez Br per Januar 18,50 Br per Febr 18,75 Br
März April 19,00 Ruhig

Oilsanten Ole Fettwaren
Bremen 2 Febr Schmalz fest Loko Tube und Firkine

359 Pfg in ern 36 Pg stetigHamburg 2 Febr Räböl W r loco 46,00
Antwerpen 2 Febr Sehmalz per Februar 86,50

Paris 2 Febr Schlußbericht Rüböl ruhig Febr 44,75
März 44,75 Mai Aug 45,00 Sept Dez 45,75

Chemische Produkte
London 1 Febr Chilisalpeter ord 11 sh 3 rafk 11 sh 42 d

Wolle BRaumwolle
Bremen 2 Febr Baumwolle fest Vpl mäddl Ioco 37
Liverpool 2 Febr nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

Afrika 7,81 De Beers 17 Durban Roodepoort 5,00 New Jagers

Moldaun Tser ERger Rhe

Loadon 2 Febr abends Chilikupter stetig 675 xMon e rats 3 Mon 129 binsehwa an wöhnlopezielie 25 owohnt karte
London 2 Febr abends 6 Uhr 10 Min Bechuanalang

yloration t Cape Sopper 425 Consoiſdated Goldfields ot

fontein 7,25 Transvaal Mining and Gold Estates 1,811,72 East Rand 8,50 Randmines 10,81 Shebas 870 zeige mrtereg

Wasserntünde bedeutet über unter Null

i a Vnetrut rArtern Brückenpegel 1 Febr 0,88 2 Febr 0,89eine dere z t33 tnte 7 D 68 eDa lAlsleben Oberpegel 1 4 2,49 2 4 2,52 zdo Unterpegel 84 1,90 eBernburg 41,50 1,60ofKalbe Oberpegel 1,66 41,641 2do Unterpegel 1,10 1,10
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Wamburg 2 Febr nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos Umsatz 10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz rn revor März 3975 Ga Mai 40,00 Gd Sept 41,00 Gd Dez 41,50 Gd stetis t e hBahauptet Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Januar 3,67 Budweis I 2 7 Jorgau 2 0,651 29Amsterdam 2 Febr Java Kaffee good ordinary 32,50 Januar Febr 3,67 Febr März 3,72 März April 3,76 April Mai 3,79 Prag 9,25 19 Wittenberg 1,37 11
Havre 2 Febr Sehlußbericht Bericht der Hamburger Firma Mai Juni 3,82 Juni Juli 3,84 Juli August 3,86 August Septbr 3,88 Jungbunzlauf 0,18 e 8 Roßlau 0,75 18

Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per März 48,00 Sept OKtbr 3,89 d Laun 151 2 Barby 22 18Mai 48,50 Sept 49,50 Dez 50,25 Ruhig Metalle m 463 7 u r rn 37Hamburg 2 Febr Silber 83,15 Br 82,65 G randeis 311 angermde 0Zucker London 2 Feb i g S Melnik i rg 1,33r Silber 28 g elnik 0,42 16 Wittenberge 1,33 1London 2 Febr 9690 Javazucker loco 17 h O ruhig Amsterdam 2 Febr Bankazinn 79 Leitmeritz od 13 Dömitz Peg 1 1,36 97
Rüben Rohzucker loco 15 sh S flau Glasgow 2 Eebr Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed Außig 0,94 6 Lauenburg 2 1,78 54Paris 2 Febr Rohzueker ruhig s neue Kondition 39,25 numbers Warrants s d Dresden 1,341 41bis 39,50 Weißer Zucker ruhig 3 r Der Febr 43 per Glasgow 2 Febr Sehlub Rohbeisen blixed numbers Aussig 2 Febr Von den oberen Plätzen werden 89 em Wuchs
März Juni 44778 per Mai Aug 44 per Okt Jan 349 warrants unnotiert Middelsborough 47 sh 9 d gemeldet

ACACCaaaaaaaaAAAAAAAÜwooAaaaaaaaaW Portug Anl unif III 366,00bz0 Preuß Pfdv Bk S XX Industric Aktien Westl Boden Ges 0 131,25b2 Georg Mar Bergw AhBerliner Börse v r II ereo 13777 u XXI un 1910 Alport Chem Werxo 16 2566 Wggttal Draht Ind 10 182,90b2 ao do 4 1101,750
2 Februar umman Anl amort o S XXV unk 14 5 Ciru Pa o Kupfer 32 117 cob26Ges f Elektr Vntern 4 99 10b29I eng do do Kleine 5 i00,908 do S XXVI un 14 100,000 ine 31308 o Stahlwerke 0 36 ob do do An 103,3007

Wrgänzung J g ungen do am Rente v 90 4 91,80bz do S XXIV unk 12 3 96 50b26 Areciimedes w 175 75b0 Wurm Revier 8 1161,7562 Gewerksch D Kaiser 4
auf vorstehender Seite do do F I 2 38,50b20 do Kl Obl unk s 4 I00 oobze enbere Perzuau 40 715750e Wollwaren Merkur 20 224,5062 do unk 10 4 100,500

cccCCcCn nccaaaacccck h r /2 95,1 Ob 230 l 7 I S ſigteko Tellering Co 10 158 230eq Hamb Amerik Pakf 4 102,40b2
Bank Diskont V I Kin 7 7F o Com Obl II b 10 04 50 b re 41 104,2do Cons v 1880 4 88 60b20 do do IV unk 12 32 101 70be8 Baroper Walzwerk o 90,00b2 Obligationen von Industrie 23

Berlin Wechsel 4 Lombard 5 g Bergmann Elekt 17 333 7502 Harpener 1892 conv 4 1101 250Katergam 3 Brüssel 3 90 Cons 8925u 10r 488,30b26 do do III unk 12 99,506 erh Bau 733 t Gesellschaſten do unk 07 4 1101,250
Italien PIätre 6 Kopen e i 82 10b2 59 z Berl Unionbraueret 6 113,50b26 Akt Ges f Anil Fabr 4 ſos 4a00 Hartm Maschinen 413 105,256

r L Vng St Renten Am 3 89,400 e 9 do Bock Br ev u n 8 152 50bre An ein 2 7 n 4 t erFür 5 potorsburg und Bukar Stadt A 88ev a S III unk b 1909 4 103,600 gee herr 522 r er iel 109 ilöelster Farbw 4 106,500es
Warschau 52 Sechwed do 4do Kleine 45 97,256 do S IV unk b igto 4 ſi03,00e J J Pfetftferberg Br 14 242,250 Anhalt Kohlenwerke 4 tot Hohentels Gew 5 04 25b
Plätze 5 Norw Plätze s5 Atr 5 l Senwarche p B 3 99,500 Breslauer Olfabrik 3 89 00be6 Berl Elektr Werke 4 102,406b2 c d 33
Schweiz 4l/e rien 3 4 9 rarzbg Hyp B u i ru ussstahl 00bee See do 91,5000 5660Pes P 28 0033 u V teo geunälTue rer 2 S jan hüi 4 102,00b28Lissab do v 862000 M 4 s 700201 do S VI unk b 12 4 102 106 reuer Masch havr oeglBismarexhü i 104 Ludw Löwe Co 4 100,s0besGeldsorten und Banknoten Wien Stadt Aml v 98 1 r00 oder do Ser Iunk b o6 3/2 97 006 Buckau Chem Fabr 8 1145,10bz0 a x t Naphtha Gold Ani 99 757V r v S V S 4 00 s0d26 n Butzkec Co Met Ind 5 106 ob Braunschw Kohlen 4 a A 22t Schwed re r h Wie Caroline b Offleben 10 214 50b26 Buderus Eisenwerke 4 h ä Be

Soyereigns do 20 am do rücke 103 4 159332770 o Sor unie h o 4 on 6o00 Gharlottp Wasaerw I 908 e m os,506 r ddeutSeh LIoyd At6 103 50600
20 Pres Stücke do 16,28502 90 Stg 2 103750 do Ser VI n 101 4 f0o2 o00 n Blarfe Br W 5 310 tiete g äo a 4 o8Gulden Stäcke öst do J do Städte Pkdb v 02 4 100,60bz do Ser VI uk b 13 4 102 500 Dessauer Gas 10 205,256 Continentale do 4 102 50b260 d 1902 4 306
Gold Dollars m do 4,192562 Ungar Spark Pf IV 412 101,2560 d 8 8 II c b 05 31/9 95 500 D zsch Luxemb Bgw 0 100 25b2 Dannenbaum 4 100,306 t O 101,406

do do I II 4 98 75b O er un 2 D he 8 i 8 1 Dessauer Gas 41 1607 406 berschl Eisenb B 4 102,00b2Imperäials alte do T z do Ser IV unk b 07 31 97 000 utsche Jute S inn 70,50b2 do Vise Ix d 4 99 750do do zu 500 G B arletta 100 Iireſfr Mp st J 2 do Spiegelglas Ges 13 235 oobzo do 1892 4/2 107 400 Romp er atte w ardo neue pr St 16,195b2 Freiburg 15 Frs r 36,750 nank Aktien vresän Gardin F 12 202 250 do 1393 105 oobe R Pnierer Steine 41 102 500
o Go zu 500 S6est 1858 Kreditſtr 411,s0b2 Harmer Bank Verein 6 ſ123 ootee 49 Strassenbahn 894179 256 Deutseh Atl Tel Ges 4 o 50b er Gruven 4 106 20

Awmerik Noten 1000 5 D 4,18502 do 1860 I 2000 Borg Mark Bank 107 a 3 e De M n e e a a isds 102do do 2u 1D 200e St 4 I o 156 00b2 ev e r üsseldorfer Fisenh ſ o ſ115 ooba6 re 717do Conp 2hib F a 182 b do 186 Tode r Mipst a71 dode et n r g 49 1009 4 60 eh r e Bene Fräim h e heeeteet ee ſener en Ggn 1 eee PSehereri Weite 4 W tet
an i iv 2 IOest Bhn Aben t 200r 85 18 a 40 S 1800 Breite Bunte 10 e e Hapiortabrit 20 s von n e 227 e ſten cns e Miene 4 132

e r r und a Erkurter Strassenb 6/2 134,000 Elektr Lief Ges 4 105 o Siemens rea a 2U 5 216 00b Dtsch Eff W Ha 1n 108,1 0b26 Fagçon Mannstädt 10 233,90 do Licht u Kraft 4 104,206 do do 4 /2 105 20b8r do do 5 3u 1R 216 o Hypoth B Berl 6 e 138 75626 Pensburg Sehiftbau 11 221 do do do un 10 4 104 200 Union Elektr 412 104 406x r zu 100 Kr 323 Hypolhekenbank Pſandbriete Essener Kreditanstalt s 161,506 Greund Maven eonv 10 6Gelsenkireh Berg 4 102,750 Zeitzer Maschinen 412
20 i 53527 m Obligationen Gothaer Privatbank 6 126 50bae Fritzsche Buehbind 0 7 ob e

e ren do Grundkr B 7 157,50 gen Kisenw V A 5 Bank AktienB 1 H 80 0 b 4 1 g8 V 133,90b26Beutsehe Staatspap Pana Brrl HyP 80 60 ab 4 100 be Hamb Hypoth B 8 166 so Geilenk Gubstahi 0 93,000 Leipziger Börse Bank f Grundb Lpz s 133,750
ung Rentenbriefe ev und o do do I,ibeckerKommerzb 623 139 256 Ferresh Glashütten 11 214 100 K dit S p Tnen do v 1904 Ser I II 4 1101,750 Magdeburg Bankv 7 135 ob Gladbach W 2 Februar 1905 wo leinStadt Amleihen und Lose Braunschweig Han Priv 3 4 109 00 be Gladbach Woll Ind 11 157,50b26 zu Leipzig abg 4 hD Reichs Sehatzan w S XVIII unt O5 4 0t oobaoſ dleining Iypoth B 7 147 goere Grlitaer Risenbed 15 a00 oos ein Hypother Br 7 123

eitelt ren el 8117725904 Zu 100 x evenbroich Masch h o Immob CGes 83 177,256Bad S ler o 4 S är u zen 43 e e 729 S riesheim Plektron 13 202 don Seht Rente r Sbaner Bank u 114,000Aad S A uncv 09 40 S III /2 95,50bz8 do Hypoth A B 42123,30b26 Handelsg f Grundb 0 1183 00620 do St Anl v 1855 3 95,006 Oberl jt Be n ß 62 133 250z a 43 r S isjo u rn do Pkfandbriefb Zu c tanss Dampfsehiftg 6 151 75br0 do do 1852 68 CV Vogtiand r Fimen 10 /3 190 o00ayr St A unkdb 06 do S unk b 2 Schles Bankverein 2148,506 h W il o do do 1867u 69 ev 3 100,256 u arn e e e e e n e e e e len re e,90 312 99 o XI XII unk 104,6060 Hr Altenb Landesdo äo 1802 3 87,8080 do X unk b 11 4 o2,300 Deuntsche Eisenb Prioritäten B 2 Chemntte de An s 3/2 100,000 bank Obligat 31 101 200
Hamb Staats Rent e do XIII XIII A 3 89,600 Halb Blankb 18841 c 392 97 00 d ein ermenn 0 i 2 s do do 1902 unk 07 s 100 oog do do do S IV 3 101 206amort 1900 4 103 706261 do IX 3 95,250 ILüb Büchen v 1902 V Terbrand Wagwont G 153 o do do 1874 conv s 100 ooß Baubank f Dresden

do do 1904 312 89 80 be Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 3 230,500 Höseh Eisen 12 245 0 ob do 1879 conv 3/2 t 00 o0e Hyp Oblig gar 32 97,300
Gr Hese St 99 unk G 4 104 206 Pr Pf I 3 124 10b2 IStarg Küstr uk 1906 31/2 99,506 ärket Dresd St A 1900 abg 3 100,000 Kommunalb f Sachs

äo 3 100 zoteo do a I 31 111 506 Hoffmann Stärkef 12 206,058 a 4 105 000 Anl Scheine 32 100 o00zu i u 14 u a 2 2 r a i Hoffmann Waggon 12 296,00b20 o d 1900 neLüb St Anl unk 14 312 28,40b2 do do IIIu V 102,7562 Heutsche Risenb Stamm Akt Iffotelbetriebs Ges 18 269 dobro Gera do v 1887 312 100 ooo do do do lo03 500
Ostpreub Prov An 4 do do VIu VII 4 100 60620 Entin Lübeck 2 75,250 IIse Ber P do do v 1903 3 100,006do do 88 2962 do IX u IXa unk O9 4 101 500 Liegn Rawitsch Lt B 32 85,250 o a teinsale fie Ieipz do iges Th A 8 95,900 In deztese an
Rheinprov XXI 4 fo 4002 J k i 3 Nordh Wernig Lit Al a 78 50b20 Kattow Bergbau 10 214,75 do 90 do 1897 Ser J Zu Altenb Akt Brauerei 11 188,006
J W 1 2 do Viri m Z 96 50 Ansliän d ERisenv b Priorität Körting Gebr 1147 25b20 323047577 32 D Spitaenfab Lpe I 18 5Teltow Kr Anl u 15 4 o 25 99 S X is13 27 e i ten Dapp St F Tiefb 30 297 20 410 1890 I v 13109455 Gera Jutespinn Lit A24 315,008armen Stadt Ani 31 50t2 rn /2 97,500 Anatol Bhn I große 5 103,80b26 Lauchhammer conv 5 145 50b20 do 1897 Ser IIA 273 456 do do Lit B 18 245,006
Beriin st Synode o 31 100 n Die Äbr 197 e do do Kleine 5 e gen s 254 75 h a 1304 213 Germania MI F Ghemn 1 118 o0aCassel St Anl I 1901 3 98 7 5625 5 S 401 450 e 4 103 000 33 u e Ludw Löwe Co 10 295,50b20 t a e re tie g
Charlottenb 95,99 02 32 99 6062 S o o eine de Bau u Kr B 594,50bz6 3 n 9 Prior ACoötensos 9085960 997oe0 90 e 218 28,0080 Böhm Noräb Gold P 4 101 oobes 35 zog o St An 1897 z Golzern d St A 7 138,000
Dortmund 1891 98 03 32 98,506 do S 311 330 326 500 Gentr Pac I Ref rz 49 4 100,806 do do St Prior 35 544,000 do do 1903 2 00 o Grimme Heinpel 0
Dresden 1500 unk 10 4 103,75602 Z Hyp B S III 4 ios o do rz 29 3 o Allg Gas 6213 130,700 d90 do 1892 4 250 Sehönh Sächs Webst 12 240 oosdo 3 300 23708 Italien Eisenb gar 2,4 73,400 o dlühlenwerice 6 103,0002 42 1897 Ser II 4 os 25660 Leipzig Vereinsbr 15 260 oote
Dässeld 88,93 94,00,08 98,7 s 35 do Mittelmeerb stfr 4 08,200 o Straßenbahn 6 148 foteg Ricsa St Anl 1891 88 a 99 800 Maſetabr Schkeuditz 9 17,o0e
Eisenaei tessunerä 40 aer alee g Lonn n n e a o6,dot 1älzerei Wrede 1 75,0002o Nurzen do 1893 1902 31 7586 Obint von Industrie G
Frankfurt a M 1903 3572 99,206 z 7 osl Woron v 1884 4 689,500 Massener Bergbau 4 120,00 9 eal ein Hyp Bk S II 4 oo so K arg ERiscnbahn Stammm Alctien u GewerkschaftenClauchau 1894 1903 33 88,606 ronp Rudolfb gar 4 101,006 Mathildenhütte o as oder an enHalberstadt 1902 31 92,256 v wilanx b r r e 4 38,66b26 Mechan Web 2Zittau 16 226,00b Aussig Teplitz 500 fl j10 228 sobz Altenb Akt Brauerei 4 103 250
Köln 1900 uncev 06 7 192 00622 VIIIunk b 1911 4 298 r r e en Se Str 95,45620 I e 114,3060 fbr Zwenkau 42 100,756do 94 96 98 1901 03 88 2502 ß acedon Gold Prior ix Genest Tel F 157,50b26 Buschtiehrad Lit A 101021274,756 Gr Leipz Strassenb 4 102,706Nürnberg St A 1509 388306 53 u p tora in e do do Kleine 3 66,70b26 Afüller Speisefett 16 217,75 do Iit B ſ11 267,250 ILeipz Baumw Sp 4/2 103 000
e r l e do unecour P 1505 Zije 96 50br0 Moskau Kasan 429 20b26 Reu Bellevue freozs 1825 ob Graz Köflach 5 101,200 do Centraltheaterf 5 86,000
e xxiIi do unkdb v 1907 3 u 96 do Kiew Wor uk 06 4 838 75b20 Niederlaus Kohlenw 3 113,75bz0 Prag Dux Pr Akt 4 99,000 do Elektr Werke 4 100,256n III 4 102 406 a Ruonenws 5 36,50020 do Rjäsan 4 94,50b2 Nordd Eisw St Akt 0 58,30620 do Biekt Strassenb 4 101,700

ßer J bricte h A 92,006 o Smolensk 4 88,7502 do do Vorz Akt 0 90,256 Ausländ Eisenb Prior ObI do Kammgarn Sp 4 1101,500V iturtete 4 un Alitteld Bad en sog 50 ind Ryb nie oö 4 68 90820 Norästern Kohle 16 274 50d r Malztabr Sehkeuditz 4 102,000
a n ob u 56 o h Paeitie Pr L 4 osa 2oo Nürnbg Herkulesw 9 Ies,750 Aussig Tepl 96 Gold 892 95 90ta0 fensf Gewksehb 67ev 4 101,600

Kur und Neumarker Norddtsehe Grunder 0 do Gen Lien 376,756 Oberschles Chamottel 9 Böhm Nordbahn 1903 3 94,600 do do 1875/79 ev 4 101,700Brdbg Rentenvr 4 o 2 g i un I 4 102 90020 sterr Lokb Gold P 4 100 40626 Oppelner Zement 5 1685 00bz0 do 1882 Gold 4 ot ob do do 1882 4 1101,700
Pomm Rentenbriefe 4 103 308 a s x ine zu 97 000 do Franz St B alte 3 82,100 Petersb elekt B St A 32 77,50b20 Buschtiehr 1896 stfr 4 101,250 do do 1893 4 101,7656
Posensche do 4 03 ob G r re igl do do v 1874 3 88,9080 do do Vorz Akt 120,00b20 Dux Bodenb 93 stfr 3 82,256 do do 1897 4 1101,900Preußische do 4 103 30620 Pr Bd Cr S Vrz I15 42115 00 do do v 1885 3 88,006 Reichelt Metalischr 9 196,00b20 d kr Silber 99,600 do do 1902 4 103,000Sächsische do 4 102 20te60 do do S Xr2 110 4 111,250 do do v 1895 3 33,25620 Rhein Spiegelglas M 6 184,00br0 o re 5 rn e Naumbg Brk Oblig 5 101758

p u h LSehlesische do 4 102 00b26 33 i 100,75626 do do I u II 5 110,400 Rh Westf Sprengst 10 217,00b2 do Em I 18691 5 109,400 8töhr Co Leipzig 4 103,000
Braunschw 20 Tr Lose do do Gold 4 Iot,s08 Sächs Gussst Döhlen 12 264,900 do Em II 1871 5 09,406 Tittel Krüger 4 99,750Lark per Stück 170 00t2 o VII 7 n Orel Griasi Obl 89 4 88 80b2 Saxonia Zementfabr 3 159,00d20 do Em III 1874 Gold 5 T
Köln Mind 392 Pr Anl 137,0002 S x o zu 02 o Portugiesen v 1886 3 81,406 Schering Chem Fabr 15 339,00b20 Graz Köfl Em IV 78 273,250 Kohlen Aktien u Priovrititen
Meining 7fl Lose M p St 38 1002 5 8 x x a 1o2 o do v 1889 abg R a o0 ob Schl Leinw Kramsta 42 131,250 do Em 1902 4 99,808 M p ro 8 x e 13 4 102,75626 Rjäsan Koz low 4 91,5002 do Portl Zement 72 213,50820 Frzgeb Steink V 45 920 o00

e Vondds o S unk b 1913 do Uralsk v 98u b 09 4 88,75b2 Schles Zinkh Ges 17 379,50b20 Gersd Stkb V St A 13 vo 410 000Stadt Anl ihen nnd Lose zu 95 20620 Russ Südosthahn v 01 4 88,70b26 do do St Prior 17 379,50b0 HPrandbriefe do do Pr A i 835,000Arent Lisenb Am Wer äso 8 v er v e Rucs Süden 4 70825 Sehötterhot Br Mtain 11 175,00eee Ang Disehe Cred A 3 9200 49 40 do II 13, 900 000
o Anl v 1897 4 387 8002 er r Bau u r 93,90026 R rbinek unk b 1806 4 83 90b20 Schöneb Fr Terr G 12 220,oobz do do 4 102,750 Kaisergrube b Gers

Chilen Anl v 1869 An 8352 8 r r v Is90 4 101,106 8ädösterr Lomb 2,6 I68,300 Schubert Salzer 20 332,75620 ErbI Rittersch Kr V 3 391,250 dort St A 0 650,000
Chines do v 1895 3 r 102,706 do 5 Obligat 5 107 00b20 Schwartzkopftf Msch 10 258 00h20 do do 3 100 100 ao o r 10do do kleine 6 tos sobee 9o is86 u 1912 103,00620 do Gold 4 93,60b2 Siemens Glashütten 14 253,00b2 Landst Bank Bautzen /2 100 7568 Oberhohnd VForst 0 55,009Griech 50 do 8181 1,6 49,s0ere J E 235,02 Pranskaukas gar 3 73,908 Stett Bred Portl Z 7 178,50620 TLeipz H B u Anl s a Schader 50 281,000

e do v 18906 do 1906 3 96,100 Tür Bagdad 4 I 4 veo Strals Spiele 8 x ipz B u Anl s edo do Kleine 1,6 49,5020 do V 1904 un 1913 i 96 e 88,75 trals Spielk St Pr 7 128 25b20 8 Bunk b 1906 38 o0o0 Zwick Oberhohnd 260 4365 0043 t I 1,6 48,800 do Cenw Boden e 3 33 e ine 2330 traf go g II 90 1908 2 20a Swieie St Voreinssi 120 1526,08n a 7O 590 do mittlere 1,6 48,606 Comm Obl 60 erein em Werke do 8 X do 1913 3/2 98,000 Friedensgr Menselw 50 6815 odo 590 do Kleine 1,6 48,600 Charlottenburg 12 206 1ob0 do 8 B und G 103,000Ia ö ch Am St 209 e 3 493 V 87 31 99,000 Anslüänd Fisenb Stamm Akt Fer Dam t Ziegelei 15 211760 43 85 103 000 Prehlitz raunk Ges o

5 v 7 T u e D J GOesierr einhu Rente 4 100,20 r r A Anafol Eisenb volle X Köin Rot Fulv 12 27220008 49 8 an v ide 4 108,000 u ine 0 00eo Silber Rente Ah HyP A Bk abg 32 94,25020 do do 5 101,900 V Stahlw Zyp u Wis 9 170,25620 o 8 VIII do 1908 4 103 100 Vereinsgl in Mousel
o Fapier Rento e v Sia 3 122 758 Gettübardbain S Voigil Maschist Alt 6 166,7600 49 Frab X u 10 4 02,700 hunk bis 1913 4 102,250 Warschau Wien 7,40 do do Vorz A 6 27 do do Prior Akt 108 1680,00156,80br0 do do S XI u 10 4 103,009

e e
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